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Einleitung 
 

Abbildung: St. Anna Hospital, Herne-Wanne Krankenhaus der Grund- und Allgemeinversorgung
 
Babyfreundliches Krankenhaus der gleichnamigen WHO/UNICEF-Initiative
 
Zentrum für Viszeralmedizin
 
Operativer Standort des Kooperativen Brustzentrums Bochum | Herne 
 
Verantwortlich: 

 
 
Ansprechpartner: 

Name Abteilung Tel. Nr. Fax Nr. Email

 Theo Freitag Geschäftsführer 0 23 25/9 86 - 26 01 0 23 25/9 86 - 26 49 freitag@annahospital.de
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Links: 
www.annahospital.de 
 
  
Die Krankenhausleitung, vertreten durch Geschäftsführer Theo Freitag, ist verantwortlich für die Vollständigkeit und
Richtigkeit der Angaben im Qualitätsbericht. 
 
 

Name Abteilung Tel. Nr. Fax Nr. Email

 Rainer Achterholt Beauftragter für
Kommunikation

0 23 25/9 86 - 26 60 0 23 25/9 86 - 30 26 60 a-
achterholt@annahospital.
de
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Teil A - Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses
 
A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses

Hausanschrift:

St. Anna Hospital  

Hospitalstr. 19  

44649 Herne     

Telefon:

0 23 25  / 986  - 0  

Fax:

0 23 25  / 986  - 2649  

E-Mail:

info@annahospital.de  

Internet:

www.annahospital.de 

 
A-2 Institutionskennzeichen des Krankenhauses

260590468  

 
A-3 Standort(nummer)

00 

 
A-4 Name und Art des Krankenhausträgers

Name:

St. Vincenz Hospital gGmbH  

Art:

freigemeinnützig 

 
A-5 Akademisches Lehrkrankenhaus

trifft nicht zu / entfällt
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A-6 Organisationsstruktur des Krankenhauses

 
 • Medizinische Klinik I - Allgemeine Innere Medizin
 • Medizinische Klinik II - Gastroenterologie
 • Klinik für Allgemein- und Visceralchirurgie
 • Zentrum für Orthopädie und Unfallchirurgie
 • Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe
 • Klinik für Brustchirurgie
 • Klinik für Anästhesiologie und Intensivmedizin

 

 

 

  
 • Zentrum für Viszeralmedizin
 • Operativer Standort des Kooperativen Brustzentrums Bochum | Herne
 • Betriebsstätte der St. Vincenz Hospital gGmbH 

gemeinsam mit: 
Rheumazentrum Ruhrgebiet 
St. Marien-Hospital Eickel - Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie und Psychosomatik 
Bildungszentrum Ruhr - Institut für Bildung und Management im Gesundheitswesen 
Gästehaus St. Elisabeth - Kurzzeit-, Tages- und Nachtpflege

 

 

 

 
A-7 Regionale Versorgungsverpflichtung für die Psychiatrie

trifft nicht zu / entfällt

 
A-8 Fachabteilungsübergreifende Versorgungsschwerpunkte des Krankenhauses

 

Nr. Fachabteilungsübergreifende

Versorgungsschwerpunkte des

Krankenhauses: 

Fachabteilungen, die an dem

Versorgungsschwerpunkt teilnehmen: 

Kommentar / Erläuterung: 

VS01 Brustzentrum Klinik für Frauenheilkunde, Geburtshilfe

und Senologie

Operativer Standort des Kooperativen

Brustzentrums Bochum | Herne
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Nr. Fachabteilungsübergreifende

Versorgungsschwerpunkte des

Krankenhauses: 

Fachabteilungen, die an dem

Versorgungsschwerpunkt teilnehmen: 

Kommentar / Erläuterung: 

VS00 Zentrum für Viszeralmedizin Klink für Allgemein- und

Viszeralchirurgie, Medizinische Klinik I -

Gastroenterologie

VS00 Orthopädisch-unfallchirurgisches

Zentrum

Zentrum für Orthopädie und

Unfallchirurgie, Klink für Allgemein- und

Viszeralchirurgie

 

 
A-9 Fachabteilungsübergreifende medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des
Krankenhauses

trifft nicht zu / entfällt

 
A-10 Allgemeine nicht-medizinische Serviceangebote des Krankenhauses

 

Nr. Serviceangebot: Kommentar / Erläuterung: 

SA01 Aufenthaltsräume

SA03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle

SA07 Rooming-In

SA08 Teeküche für Patienten

SA09 Unterbringung Begleitperson

SA11 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle

SA12 Balkon/ Terrasse

SA13 Elektrisch verstellbare Betten

SA14 Fernsehgerät am Bett/ im Zimmer

SA15 Internetanschluss am Bett/ im Zimmer

SA16 Kühlschrank

SA17 Rundfunkempfang am Bett

SA18 Telefon

SA20 Frei wählbare Essenszusammenstellung

(Komponentenwahl)
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Nr. Serviceangebot: Kommentar / Erläuterung: 

SA21 Kostenlose Getränkebereitstellung

(Mineralwasser)

SA22 Bibliothek

SA23 Cafeteria

SA24 Faxempfang für Patienten

SA27 Internetzugang

SA28 Kiosk/ Einkaufsmöglichkeiten

SA29 Kirchlich-religiöse Einrichtungen (Kapelle,

Meditationsraum)

SA30 Klinikeigene Parkplätze für Besucher und

Patienten

SA31 Kulturelle Angebote

SA32 Maniküre/ Pediküre

SA33 Parkanlage

SA35 Sauna

SA36 Schwimmbad

SA38 Wäscheservice

SA39 Besuchsdienst/ "Grüne Damen"

SA41 Dolmetscherdienste türkisch, griechisch, indisch, kroatisch, polnisch, serbisch, englisch,

französisch

SA42 Seelsorge katholisch und evangelisch
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A-11 Forschung und Lehre des Krankenhauses

trifft nicht zu / entfällt

 
A-12 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus nach § 108/109 SGB V

350 Betten

 
A-13 Fallzahlen des Krankenhaus:

 

Vollstationäre Fallzahl:

19714  

Teilstationäre Fallzahl:

0  

 

Ambulante Fallzahlen

Fallzählweise:

20837     
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Teil B - Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten
/ Fachabteilungen
 

B-[1] Fachabteilung Medizinische Klinik I - Allgemeine Innere
Medizin
 
B-[1].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Medizinische Klinik I - Allgemeine Innere Medizin  

Art der Abteilung:

bettenführende Hauptabteilung  

Fachabteilungsschlüssel:

0100  

               

 
B-[1].2 Versorgungsschwerpunkte der Organisationseinheit / Fachabteilung

 

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Medizinische Klinik I -

Allgemeine Innere Medizin: 

Kommentar / Erläuterung: 

VC05 Schrittmachereingriffe

VC06 Defibrillatoreingriffe

VC10 Eingriffe am Perikard (z.B. bei Panzerherz)

VD01 Diagnostik und Therapie von Allergien

VD02 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen und

HIV-assoziierter Erkrankungen

VD03 Diagnostik und Therapie von Hauttumoren

VD04 Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der

Unterhaut

VD05 Diagnostik und Therapie von bullösen Dermatosen

VD06 Diagnostik und Therapie von papulosquamösen

Hautkrankheiten

VD07 Diagnostik und Therapie von Urtikaria und Erythem
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Medizinische Klinik I -

Allgemeine Innere Medizin: 

Kommentar / Erläuterung: 

VD08 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Haut und der

Unterhaut durch Strahleneinwirkung

VD09 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der

Hautanhangsgebilde

VH01 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des äußeren

Ohres

VH07 Schwindeldiagnostik und –therapie

VH08 Diagnostik und Therapie von Infektionen der oberen

Atemwege

VH09 Sonstige Krankheiten der oberen Atemwege

VH10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der

Nasennebenhöhlen

VH14 Diagnostik und Therapie der Krankheiten der Mundhöhle

VH17 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Trachea

VH18 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich

VH19 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Bereich der Ohren

VH20 Interdisziplinäre Tumornachsorge

VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten

VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und

von Krankheiten des Lungenkreislaufes

VI03 Diagnostik und Therapie sonstiger Formen der

Herzkrankheit

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien,

Arteriolen und Kapillaren

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der

Lymphgefäße und der Lymphknoten

VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie

[Hochdruckkrankheit]

VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen

VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen

Erkrankungen
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Medizinische Klinik I -

Allgemeine Innere Medizin: 

Kommentar / Erläuterung: 

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und

Stoffwechselkrankheiten (Diabetes, Schilddrüse, ..)

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-

Darmtraktes

VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des

Darmausgangs

VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums

VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der

Galle und des Pankreas

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege

und der Lunge

VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura

VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen

Erkrankungen

VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen

VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären

Krankheiten

VI20 Intensivmedizin

VI21 Betreuung von Patienten vor und nach Transplantation

VI22 Diagnostik und Therapie von Allergien

VI23 Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen

Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und AIDS)

VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen

VI25 Diagnostik und Therapie von psychischen und

Verhaltensstörungen

VI26 Naturheilkunde

VI27 Spezialsprechstunde Bluthochdruck

Asthma

Defibrillator

Herzschrittmacher

VN01 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären

Erkrankungen
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Medizinische Klinik I -

Allgemeine Innere Medizin: 

Kommentar / Erläuterung: 

VN02 Diagnostik und Therapie sonstiger neurovaskulärer

Erkrankungen

VN03 Diagnostik und Therapie entzündlicher ZNS-Erkrankungen

VN04 Diagnostik und Therapie neuroimmunologischer

Erkrankungen

VN05 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden

VN06 Diagnostik und Therapie maligner Erkrankungen des

Gehirns

VN07 Diagnostik und Therapie gutartiger Tumoren des Gehirns

VN08 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Hirnhäute

VN10 Diagnostik und Therapie von Systematrophien, die

vorwiegend das Zentralnervensystem betreffen

VN11 Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen Krankheiten

und Bewegungsstörungen

VN12 Diagnostik und Therapie von degenerativen Krankheiten des

Nervensystems

VN13 Diagnostik und Therapie von demyelinisierenden

Krankheiten des Zentralnervensystems

VN14 Diagnostik und Therapie von Krankheiten von Nerven,

Nervenwurzeln und Nervenplexus

VN15 Diagnostik und Therapie von Polyneuropathien und

sonstigen Krankheiten des peripheren Nervensystems

VN17 Diagnostik und Therapie von zerebraler Lähmung und

sonstigen Lähmungssyndromen

VN18 Neurologische Notfall- und Intensivmedizin

VN19 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen

VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien

VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln

VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und

Chondropathien

VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des

Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Medizinische Klinik I -

Allgemeine Innere Medizin: 

Kommentar / Erläuterung: 

VP01 Diagnostik und Therapie von psychischen und

Verhaltensstörungen durch psychotrope Substanzen

VP02 Diagnostik und Therapie von Schizophrenie, schizotypen

und wahnhaften Störungen

VP04 Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und

somatoformen Störungen

VP05 Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit

körperlichen Störungen und Faktoren

VP06 Diagnostik und Therapie von Persönlichkeits- und

Verhaltensstörungen

VP10 Diagnostik und Therapie von gerontopsychiatrischen

Störungen

VR02 Native Sonographie

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie

VR04 Duplexsonographie

VR05 Sonographie mit Kontrastmittel

VR06 Endosonographie

VR15 Arteriographie in Kooperation

VR16 Phlebographie in Kooperation

VR17 Lymphographie in Kooperation

VR18 Nuklearmedizinische diagnostische Verfahren in Kooperation 

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ in Kooperation 

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel in Kooperation 

VR24 Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren in Kooperation 

VR40 Spezialsprechstunde

VU01 Diagnostik und Therapie der tubulointerstitiellen

Nierenkrankheiten

VU02 Diagnostik und Therapie der Niereninsuffizienz

VU03 Diagnostik und Therapie der Urolithiasis

VU04 Diagnostik und Therapie sonstiger Krankheiten der Niere

und des Ureters
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Medizinische Klinik I -

Allgemeine Innere Medizin: 

Kommentar / Erläuterung: 

VU05 Diagnostik und Therapie sonstiger Krankheiten des

Harnsystems

VU06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen

Genitalorgane

VU07 Diagnostik und Therapie sonstiger Krankheiten des

Urogenitalsystems

VU14 Spezialsprechstunde Nierenisuffizienz

Nierentransplantation

VG00 Sonstige Präeklampsiediagnostik

 

 
B-[1].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

 

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot: Kommentar / Erläuterung: 

MP02 Akupunktur

MP03 Angehörigenbetreuung/ -beratung/ -seminare

MP04 Atemgymnastik

MP06 Basale Stimulation

MP07 Beratung/ Betreuung durch Sozialarbeiter

MP08 Berufsberatung/ Rehabilitationsberatung

MP09 Besondere Formen/ Konzepte der Betreuung

von Sterbenden

MP10 Bewegungsbad/ Wassergymnastik

MP11 Bewegungstherapie

MP12 Bobath-Therapie

MP13 Diabetiker-Schulung

MP14 Diät- und Ernährungsberatung

MP15 Entlassungsmanagement

MP16 Ergotherapie

MP17 Fallmanagement/ Case Management/ Primary

Nursing/ Bezugspflege

Seite 17 von 72



Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot: Kommentar / Erläuterung: 

MP18 Fußreflexzonenmassage

MP21 Kinästhetik

MP22 Kontinenztraining/ Inkontinenzberatung

MP24 Lymphdrainage

MP25 Massage

MP26 Medizinische Fußpflege

MP28 Naturheilverfahren

MP29 Osteopathie/ Chiropraktik

MP31 Physikalische Therapie

MP32 Physiotherapie/ Krankengymnastik

MP33 Präventive Leistungsangebote/

Präventionskurse

MP34 Psychologisches/ psychotherapeutisches

Leistungsangebot/ Psychosozialdienst

MP35 Rückenschule/ Haltungsschulung

MP37 Schmerztherapie/ -management

MP38 Sehschule/ Orthoptik in Kooperation

MP39 Spezielle Angebote zur Anleitung und

Beratung von Patienten und Angehörigen

MP40 Spezielle Entspannungstherapie

MP42 Spezielles pflegerisches Leistungsangebot

MP44 Stimm- und Sprachtherapie/ Logopädie in Kooperation

MP45 Stomatherapie und -beratung

MP47 Versorgung mit Hilfsmitteln/ Orthopädietechnik

MP48 Wärme- u. Kälteanwendungen

MP49 Wirbelsäulengymnastik

MP51 Wundmanagement

MP52 Zusammenarbeit mit/ Kontakt zu

Selbsthilfegruppen

MP00 Sonstiges Bluthochdruckseminare der Deutschen Hochdruckliga
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B-[1].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

trifft nicht zu / entfällt

 
B-[1].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl:

2171 

 
B-[1].6 Hauptdiagnosen nach ICD

 

Top 30 Diagnosen 

Rang ICD-10 Ziffer: Absolute Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 I50 153 Herzschwäche

2 I10 145 Bluthochdruck ohne bekannte Ursache

3 I48 97 Herzrhythmusstörung, ausgehend von den Vorhöfen des Herzens

4 R55 86 Ohnmachtsanfall bzw. Kollaps

5 F10 83 Psychische bzw. Verhaltensstörung durch Alkohol

6 J44 82 Sonstige anhaltende Lungenkrankheit mit Verengung der Atemwege

7 J18 61 Lungenentzündung, Erreger vom Arzt nicht näher bezeichnet

8 I21 55 Akuter Herzinfarkt

9 I20 52 Anfallsartige Enge und Schmerzen in der Brust - Angina pectoris

10 N20 42 Stein im Nierenbecken bzw. Harnleiter

11 H81 34 Störung des Gleichgewichtsorgans

12 N39 33 Sonstige Krankheit der Niere, der Harnwege bzw. der Harnblase

13 R07 31 Hals- bzw. Brustschmerzen

14 I11 30 Bluthochdruck mit Herzkrankheit

15 A41 29 Sonstige Blutvergiftung (Sepsis)

15 T51 29 Alkoholvergiftung

17 I80 28 Verschluss einer Vene durch ein Blutgerinnsel (Thrombose) bzw. oberflächliche

Venenentzündung

18 E11 27 Zuckerkrankheit, die nicht zwingend mit Insulin behandelt werden muss - Diabetes Typ-2

19 M54 26 Rückenschmerzen

20 C34 24 Bronchialkrebs bzw. Lungenkrebs
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Rang ICD-10 Ziffer: Absolute Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

20 I25 24 Herzkrankheit durch anhaltende Durchblutungsstörungen des Herzens

22 I64 23 Schlaganfall, nicht als Blutung oder Gefäßverschluss bezeichnet

22 J20 23 Akute Bronchitis

24 R42 22 Schwindel bzw. Taumel

25 G45 19 Kurzzeitige Durchblutungsstörung des Gehirns (TIA) bzw. verwandte Störungen

26 E86 18 Flüssigkeitsmangel

26 I47 18 Anfallsweise auftretendes Herzrasen

26 I63 18 Schlaganfall durch Gefäßverschluss - Hirninfarkt

26 J22 18 Akute Entzündung der unteren Atemwege, vom Arzt nicht näher bezeichnet

30 I95 15 Niedriger Blutdruck

 

 

 
B-[1].7 Prozeduren nach OPS

 

Top 30 Operationen 

Rang OPS-301 Ziffer: Absolute Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 8-980 410 Behandlung auf der Intensivstation (Basisprozedur)

2 8-930 297 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und Kreislauf ohne

Messung des Drucks in der Lungenschlagader und im rechten Vorhof des

Herzens

3 1-632 237 Untersuchung der Speiseröhre, des Magens und des Zwölffingerdarms durch

eine Spiegelung

4 1-440 157 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem oberem Verdauungstrakt, den

Gallengängen bzw. der Bauchspeicheldrüse bei einer Spiegelung

5 1-650 114 Untersuchung des Dickdarms durch eine Spiegelung - Koloskopie

6 8-831 102 Legen, Wechsel bzw. Entfernung eines Schlauches (Katheter), der in den großen

Venen platziert ist

7 1-444 76 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem unteren Verdauungstrakt bei

einer Spiegelung

8 8-931 68 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung

des Drucks im rechten Vorhof des Herzens
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Rang OPS-301 Ziffer: Absolute Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

9 3-200 62 Computertomographie (CT) des Schädels ohne Kontrastmittel

10 5-452 55 Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe des Dickdarms

11 8-800 53 Übertragung (Transfusion) von Blut, roten Blutkörperchen bzw. Blutplättchen

eines Spenders auf einen Empfänger

12 5-469 40 Sonstige Operation am Darm

13 1-620 34 Untersuchung der Luftröhre und der Bronchien durch eine Spiegelung

13 8-640 34 Behandlung von Herzrhythmusstörungen mit Stromstößen - Defibrillation

15 3-052 31 Ultraschall des Herzens (Echokardiographie) von der Speiseröhre aus - TEE

16 3-222 30 Computertomographie (CT) des Brustkorbes mit Kontrastmittel

17 1-651 29 Untersuchung des S-förmigen Abschnitts des Dickdarms durch eine Spiegelung

17 1-710 29 Messung der Lungenfunktion in einer luftdichten Kabine -

Ganzkörperplethysmographie

19 5-513 25 Operation an den Gallengängen bei einer Bauchspiegelung

20 5-377 23 Einsetzen eines Herzschrittmachers bzw. eines Impulsgebers (Defibrillator)

21 8-152 22 Behandlung durch gezieltes Einstechen einer Nadel in den Brustkorb mit

anschließender Gabe oder Entnahme von Substanzen, z.B. Flüssigkeit

22 1-480 18 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem Knochen mit einer Nadel

22 8-771 18 Wiederbelebungsmaßnahmen bei Herzstillstand oder Kammerflimmern

24 3-820 15 Kernspintomographie (MRT) des Schädels mit Kontrastmittel

24 5-431 15 Operatives Anlegen einer Magensonde durch die Bauchwand zur künstlichen

Ernährung

26 8-701 14 Einführung eines Schlauches in die Luftröhre zur Beatmung - Intubation

27 1-844 13 Untersuchung des Raumes zwischen Lunge und Rippen durch Flüssigkeits- oder

Gewebeentnahme mit einer Nadel

27 3-225 13 Computertomographie (CT) des Bauches mit Kontrastmittel

27 3-800 13 Kernspintomographie (MRT) des Schädels ohne Kontrastmittel

30 1-430 12 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus den Atemwegen bei einer

Spiegelung
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B-[1].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

trifft nicht zu / entfällt

 
B-[1].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

trifft nicht zu / entfällt

 
B-[1].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

trifft nicht zu / entfällt

 
B-[1].11 Apparative Ausstattung

 

Nr. Vorhandene Geräte: Kommentar / Erläuterung: 

AA01 Angiographiegerät

AA03 Belastungs-EKG/ Ergometrie

AA04 Bewegungsanalysesystem

AA05 Bodyplethysmographie

AA07 Cell Saver (im Rahmen einer Bluttransfusion)

AA08 Computertomograph (CT) in Kooperation  [24h verfügbar]

AA10 Elektroenzephalographiegerät (EEG) in Kooperation 

AA11 Elektromyographie (EMG)/ Gerät zur

Bestimmung der Nervenleitgeschwindigkeit

in Kooperation 

AA13 Geräte der invasiven Kardiologie (z.B.

Herzkatheterlabor, Ablationsgenerator,

Kardioversionsgerät, Herzschrittmacherlabor)

 [24h verfügbar]

AA14 Geräte für Nierenersatzverfahren

(Hämofiltration, Dialyse, Peritonealdialyse)

 [24h verfügbar]

AA15 Geräte zur Lungenersatztherapie/ -

unterstützung (z.B. ECMO/ECLA)

 [24h verfügbar]

AA19 Kipptisch (z.B. zur Diagnose des

orthostatischen Syndroms)

AA22 Magnetresonanztomograph (MRT) in Kooperation  [24h verfügbar]

AA23 Mammographiegerät in Kooperation 

AA27 Röntgengerät/ Durchleuchtungsgerät (z.B. C-

Bogen)

in Kooperation  [24h verfügbar]
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Nr. Vorhandene Geräte: Kommentar / Erläuterung: 

AA29 Sonographiegerät/ Dopplersonographiegerät

AA31 Spirometrie/ Lungenfunktionsprüfung

 

 
B-[1].12 Personelle Ausstattung

B-12.1 Ärzte:

 

Ärzte insgesamt (außer Belegärzte):

11   

Davon Fachärzte:

5   

Belegärzte (nach § 121 SGB V):

0   

Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Bezeichnung: Kommentar / Erläuterungen: 

AQ23 Innere Medizin und Allgemeinmedizin

(Hausarzt)

1

AQ24 Innere Medizin und SP Angiologie 1

AQ28 Innere Medizin und SP Kardiologie 3

AQ29 Innere Medizin und SP Nephrologie

AQ30 Innere Medizin und SP Pneumologie

AQ38 Laboratoriumsmedizin

AQ59 Transfusionsmedizin

ZF09 Geriatrie

ZF15 Intensivmedizin

ZF44 Sportmedizin

AQ00 Sonstige Hypertensiologie

 

 

B-12.2 Pflegepersonal:

 

Pflegekräfte insgesamt:
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43   

Davon examinierte Gesundheits- und Krankenpfleger bzw. Gesundheits- und

Kinderkrankenpfleger (3 Jahre, ohne und mit Fachweiterbildung):

34   

Davon examinierte Gesundheits- und Krankenpfleger bzw. Gesundheits- und

Kinderkrankenpfleger (3 Jahre, mit entsprechender Fachweiterbildung):

4   

  

B-12.3 Spezielles therapeutisches Personal:

 

Nr. Spezielles therapeutisches Personal: Kommentar: 

SP01 Altenpfleger

SP02 Arzthelfer

SP04 Diätassistenten

SP05 Ergotherapeuten

SP11 Kinästhetikbeauftragte

SP21 Physiotherapeuten

SP22 Podologen

SP23 Psychologen

SP24 Psychotherapeuten

SP25 Sozialarbeiter

SP27 Stomatherapeuten

SP28 Wundmanager
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B-[2] Fachabteilung Medizinische Klinik II - Gastroenterologie im
Zentrum für Viszeralmedizin
 
B-[2].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Medizinische Klinik II - Gastroenterologie im Zentrum für Viszeralmedizin  

Art der Abteilung:

bettenführende Hauptabteilung  

Fachabteilungsschlüssel:

0700  

               

 
B-[2].2 Versorgungsschwerpunkte der Organisationseinheit / Fachabteilung

 

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Medizinische Klinik II

- Gastroenterologie im Zentrum für Viszeralmedizin: 

Kommentar / Erläuterung: 

VH15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der

Kopfspeicheldrüsen

VH16 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Kehlkopfes

VH17 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Trachea

VH18 Diagnostik und Therapie von Tumoren im Kopf-Hals-Bereich

VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen

Erkrankungen

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und

Stoffwechselkrankheiten (Diabetes, Schilddrüse, ..)

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-

Darmtraktes

VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des

Darmausgangs

VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums

VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der

Galle und des Pankreas
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Medizinische Klinik II

- Gastroenterologie im Zentrum für Viszeralmedizin: 

Kommentar / Erläuterung: 

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege

und der Lunge

VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen

Erkrankungen

VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen

VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären

Krankheiten

VI20 Intensivmedizin

VI21 Betreuung von Patienten vor und nach Transplantation

VI22 Diagnostik und Therapie von Allergien

 

 
B-[2].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

 

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot: Kommentar / Erläuterung: 

MP07 Beratung/ Betreuung durch Sozialarbeiter

MP13 Diabetiker-Schulung

MP14 Diät- und Ernährungsberatung

MP15 Entlassungsmanagement

MP26 Medizinische Fußpflege in Kooperation

MP30 Pädagogisches Leistungsangebot

MP34 Psychologisches/ psychotherapeutisches

Leistungsangebot/ Psychosozialdienst

MP37 Schmerztherapie/ -management

MP39 Spezielle Angebote zur Anleitung und

Beratung von Patienten und Angehörigen

MP45 Stomatherapie und -beratung

MP52 Zusammenarbeit mit/ Kontakt zu

Selbsthilfegruppen
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B-[2].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

trifft nicht zu / entfällt

 
B-[2].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl:

1572 

 
B-[2].6 Hauptdiagnosen nach ICD

 

Top 30 Diagnosen 

Rang ICD-10 Ziffer: Absolute Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 K83 82 Sonstige Krankheit der Gallenwege

2 K80 80 Gallensteinleiden

3 A09 77 Durchfallkrankheit bzw. Magen-Darm-Grippe, wahrscheinlich ausgelöst durch Bakterien

oder andere Erreger

4 K86 61 Sonstige Krankheit der Bauchspeicheldrüse

5 K29 57 Schleimhautentzündung des Magens bzw. des Zwölffingerdarms

6 K57 52 Krankheit des Dickdarms mit vielen kleinen Ausstülpungen der Schleimhaut - Divertikulose

7 K56 51 Darmverschluss (Ileus) ohne Eingeweidebruch

8 K52 45 Sonstige Schleimhautentzündung des Magens bzw. des Darms, nicht durch Bakterien

oder andere Krankheitserreger verursacht

9 K22 42 Sonstige Krankheit der Speiseröhre

10 K63 40 Sonstige Krankheit des Darms

11 F10 38 Psychische bzw. Verhaltensstörung durch Alkohol

11 K25 38 Magengeschwür

13 K70 37 Leberkrankheit durch Alkohol

14 K85 34 Akute Entzündung der Bauchspeicheldrüse

15 C16 30 Magenkrebs

15 K26 30 Zwölffingerdarmgeschwür

17 C25 27 Bauchspeicheldrüsenkrebs

17 K74 27 Vermehrte Bildung von Bindegewebe in der Leber (Leberfibrose) bzw. Schrumpfleber

(Leberzirrhose)
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Rang ICD-10 Ziffer: Absolute Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

19 K21 22 Krankheit der Speiseröhre durch Rückfluss von Magensaft

19 K92 22 Sonstige Krankheit des Verdauungssystems

19 R10 22 Bauch- bzw. Beckenschmerzen

22 K59 20 Sonstige Störung der Darmfunktion, z.B. Verstopfung oder Durchfall

23 I84 19 Krampfaderartige Erweiterung der Venen im Bereich des Enddarms - Hämorrhoiden

23 K31 19 Sonstige Krankheit des Magens bzw. des Zwölffingerdarms

25 A04 18 Sonstige Durchfallkrankheit, ausgelöst durch Bakterien

25 K58 18 Reizdarm

27 A41 17 Sonstige Blutvergiftung (Sepsis)

27 C78 17 Metastase einer Krebserkrankung in Atmungs- bzw. Verdauungsorganen

27 K50 17 Crohn-Krankheit - Morbus Crohn

30 E11 16 Zuckerkrankheit, die nicht zwingend mit Insulin behandelt werden muss - Diabetes Typ-2

 

 

 
B-[2].7 Prozeduren nach OPS

 

Top 30 Operationen 

Rang OPS-301 Ziffer: Absolute Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 1-632 927 Untersuchung der Speiseröhre, des Magens und des Zwölffingerdarms durch

eine Spiegelung

2 1-440 606 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem oberem Verdauungstrakt, den

Gallengängen bzw. der Bauchspeicheldrüse bei einer Spiegelung

3 1-650 557 Untersuchung des Dickdarms durch eine Spiegelung - Koloskopie

4 5-513 500 Operation an den Gallengängen bei einer Bauchspiegelung

5 1-444 384 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem unteren Verdauungstrakt bei

einer Spiegelung

6 5-452 262 Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe des Dickdarms

7 1-642 220 Untersuchung der Gallen- und Bauchspeicheldrüsengänge durch eine

Röntgendarstellung mit Kontrastmittel bei einer Spiegelung des Zwölffingerdarms

8 5-469 201 Sonstige Operation am Darm
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Rang OPS-301 Ziffer: Absolute Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

9 5-514 142 Sonstige Operation an den Gallengängen

10 1-640 126 Untersuchung der Gallengänge durch eine Röntgendarstellung mit Kontrastmittel

bei einer Spiegelung des Zwölffingerdarms

11 8-800 119 Übertragung (Transfusion) von Blut, roten Blutkörperchen bzw. Blutplättchen

eines Spenders auf einen Empfänger

12 5-526 116 Operation am Bauchspeicheldrüsengang durch Bauchspiegelung

13 1-651 98 Untersuchung des S-förmigen Abschnitts des Dickdarms durch eine Spiegelung

14 5-429 76 Sonstige Operation an der Speiseröhre

15 8-980 60 Behandlung auf der Intensivstation (Basisprozedur)

16 3-056 55 Ultraschall der Bauchspeicheldrüse mit Zugang über die Speiseröhre

17 3-054 49 Ultraschall des Zwölffingerdarms mit Zugang über die Speiseröhre

17 5-449 49 Sonstige Operation am Magen

19 8-153 46 Behandlung durch gezieltes Einstechen einer Nadel in die Bauchhöhle mit

anschließender Gabe oder Entnahme von Substanzen, z.B. Flüssigkeit

20 3-053 45 Ultraschall des Magens mit Zugang über die Speiseröhre

21 8-831 44 Legen, Wechsel bzw. Entfernung eines Schlauches (Katheter), der in den großen

Venen platziert ist

22 5-433 41 Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe des Magens

23 1-631 40 Untersuchung der Speiseröhre und des Magens durch eine Spiegelung

23 5-451 40 Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe des Dünndarms

23 8-930 40 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und Kreislauf ohne

Messung des Drucks in der Lungenschlagader und im rechten Vorhof des

Herzens

26 1-654 39 Untersuchung des Mastdarms durch eine Spiegelung

26 3-055 39 Ultraschall der Gallenwege mit Zugang über die Speiseröhre

28 1-853 36 Untersuchung der Bauchhöhle durch Flüssigkeits- oder Gewebeentnahme mit

einer Nadel

29 3-225 31 Computertomographie (CT) des Bauches mit Kontrastmittel

29 5-493 31 Operative Behandlung von Hämorrhoiden
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B-[2].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

trifft nicht zu / entfällt

 
B-[2].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

trifft nicht zu / entfällt

 
B-[2].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

trifft nicht zu / entfällt

 
B-[2].11 Apparative Ausstattung

 

Nr. Vorhandene Geräte: Kommentar / Erläuterung: 

AA01 Angiographiegerät in Kooperation

AA12 Endoskop

AA18 Hochfrequenzthermotherapiegerät

AA20 Laser

AA21 Lithotripter (ESWL)

AA24 OP-Navigationsgerät

AA29 Sonographiegerät/ Dopplersonographiegerät

 

 
B-[2].12 Personelle Ausstattung

B-12.1 Ärzte:

 

Ärzte insgesamt (außer Belegärzte):

10   

Davon Fachärzte:

7   

Belegärzte (nach § 121 SGB V):

0   

Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Bezeichnung: Kommentar / Erläuterungen: 
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Nr. Bezeichnung: Kommentar / Erläuterungen: 

AQ25 Innere Medizin und SP Endokrinologie

Diabetologie

AQ26 Innere Medizin und SP Gastroenterologie

AQ27 Innere Medizin und SP Hämatologie und

Onkologie

in Kooperation

ZF07 Diabetologie

ZF14 Infektiologie

ZF25 Medikamentöse Tumortherapie

ZF30 Palliativmedizin

ZF34 Proktologie

 

 

B-12.2 Pflegepersonal:

 

Pflegekräfte insgesamt:

34   

Davon examinierte Gesundheits- und Krankenpfleger bzw. Gesundheits- und

Kinderkrankenpfleger (3 Jahre, ohne und mit Fachweiterbildung):

29   

Davon examinierte Gesundheits- und Krankenpfleger bzw. Gesundheits- und

Kinderkrankenpfleger (3 Jahre, mit entsprechender Fachweiterbildung):

8   

  

B-12.3 Spezielles therapeutisches Personal:

 

Nr. Spezielles therapeutisches Personal: Kommentar: 

SP04 Diätassistenten

SP27 Stomatherapeuten

SP28 Wundmanager

SP00 FWB Onkologie

SP00 FWB Endoskopie
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B-[3] Fachabteilung Klinik für Allgemeinchirurgie, Fachabt. Klinik
für Viszeralchirurgie im Zentrum für Viszeralmedizin, Fachabt.
Klinik für Orthopädie- und Unfallchirurgie im Zentrum für
Orthopädie und Unfallchirurgie
 
B-[3].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Klinik für Allgemeinchirurgie, Fachabt. Klinik für Viszeralchirurgie im Zentrum für Viszeralmedizin, Fachabt. Klinik für

Orthopädie- und Unfallchirurgie im Zentrum für Orthopädie und Unfallchirurgie  

Art der Abteilung:

bettenführende Hauptabteilung  

Fachabteilungsschlüssel:

1500  

               

 
B-[3].2 Versorgungsschwerpunkte der Organisationseinheit / Fachabteilung

 

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Klinik für

Allgemeinchirurgie, Fachabt. Klinik für Viszeralchirurgie im

Zentrum für Viszeralmedizin, Fachabt. Klinik für Orthopädie-

und Unfallchirurgie im Zentrum für Orthopädie und

Unfallchirurgie: 

Kommentar / Erläuterung: 

VC14 Speiseröhrenchirurgie

VC19 Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen (z.B.

Thrombosen, Krampfadern) und Folgeerkrankungen (z.B.

Ulcus cruris/ offenes Bein)

VC21 Endokrine Chirurgie

VC22 Magen-Darm-Chirurgie

VC23 Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie

VC24 Tumorchirurgie

VC26 Metall-/ Fremdkörperentfernungen

VC28 Gelenksersatzverfahren/ Endo-Prothetik
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Klinik für

Allgemeinchirurgie, Fachabt. Klinik für Viszeralchirurgie im

Zentrum für Viszeralmedizin, Fachabt. Klinik für Orthopädie-

und Unfallchirurgie im Zentrum für Orthopädie und

Unfallchirurgie: 

Kommentar / Erläuterung: 

VC29 Behandlung von Dekubitalgeschwüren

VC30 Septische Knochenchirurgie

VC31 Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen

VC34 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax

VC35 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der

Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und des

Beckens

VC36 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und

des Oberarmes

VC37 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens

und des Unterarmes

VC38 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des

Handgelenkes und der Hand

VC39 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und

des Oberschenkels

VC40 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und

des Unterschenkels

VC41 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der

Knöchelregion und des Fußes

VC42 Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen

VC55 Minimal-invasive laparoskopische Operationen

VC56 Minimal-invasive endoskopische Operationen

VC57 Plastisch rekonstruktive Eingriffe

VC58 Spezialsprechstunde

 

 
B-[3].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

 

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot: Kommentar / Erläuterung: 
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot: Kommentar / Erläuterung: 

MP03 Angehörigenbetreuung/ -beratung/ -seminare

MP07 Beratung/ Betreuung durch Sozialarbeiter

MP08 Berufsberatung/ Rehabilitationsberatung

MP10 Bewegungsbad/ Wassergymnastik

MP14 Diät- und Ernährungsberatung

MP15 Entlassungsmanagement

MP21 Kinästhetik

MP22 Kontinenztraining/ Inkontinenzberatung

MP24 Lymphdrainage

MP25 Massage

MP31 Physikalische Therapie

MP32 Physiotherapie/ Krankengymnastik

MP37 Schmerztherapie/ -management

MP45 Stomatherapie und -beratung

MP51 Wundmanagement

MP52 Zusammenarbeit mit/ Kontakt zu

Selbsthilfegruppen

 

 
B-[3].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

trifft nicht zu / entfällt

 
B-[3].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl:

3286 

 
B-[3].6 Hauptdiagnosen nach ICD

 

Top 30 Diagnosen 

Rang ICD-10 Ziffer: Absolute Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 M23 659 Schädigung von Bändern bzw. Knorpeln des Kniegelenkes

2 M17 390 Gelenkverschleiß (Arthrose) des Kniegelenkes
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Rang ICD-10 Ziffer: Absolute Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

3 M75 263 Schulterverletzung

4 S83 133 Verrenkung, Verstauchung oder Zerrung des Kniegelenkes bzw. seiner Bänder

5 K80 109 Gallensteinleiden

6 S82 94 Knochenbruch des Unterschenkels, einschließlich des oberen Sprunggelenkes

7 M65 89 Entzündung der Gelenkinnenhaut bzw. der Sehnenscheiden

8 S72 87 Knochenbruch des Oberschenkels

9 K35 66 Akute Blinddarmentzündung

10 K40 62 Leistenbruch

11 S52 51 Knochenbruch des Unterarmes

12 S42 49 Knochenbruch im Bereich der Schulter bzw. des Oberarms

13 M22 45 Krankheit der Kniescheibe

14 M19 41 Sonstige Form des Gelenkverschleißes (Arthrose)

15 M67 38 Sonstige Gelenkhaut- bzw. Sehnenkrankheit

16 K57 37 Krankheit des Dickdarms mit vielen kleinen Ausstülpungen der Schleimhaut - Divertikulose

17 K43 36 Bauchwandbruch

18 S06 32 Verletzung des Schädelinneren

19 M42 29 Abnutzung der Knochen und Knorpel der Wirbelsäule

20 K52 28 Sonstige Schleimhautentzündung des Magens bzw. des Darms, nicht durch Bakterien

oder andere Krankheitserreger verursacht

21 M80 27 Knochenbruch bei normaler Belastung aufgrund einer Verminderung der Knochendichte -

Osteoporose

21 S32 27 Knochenbruch der Lendenwirbelsäule bzw. des Beckens

23 E04 24 Sonstige Form einer Schilddrüsenvergrößerung ohne Überfunktion der Schilddrüse

23 K81 24 Gallenblasenentzündung

23 S43 24 Verrenkung, Verstauchung oder Zerrung von Gelenken bzw. Bändern des Schultergürtels

26 C18 23 Dickdarmkrebs im Bereich des Grimmdarms (Kolon)

26 K56 23 Darmverschluss (Ileus) ohne Eingeweidebruch

26 S00 23 Oberflächliche Verletzung des Kopfes

29 K42 20 Nabelbruch

30 M24 19 Sonstige näher bezeichnete Gelenkschädigung
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B-[3].7 Prozeduren nach OPS

 

Top 30 Operationen 

Rang OPS-301 Ziffer: Absolute Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 5-812 2349 Operation am Gelenkknorpel bzw. an den knorpeligen Zwischenscheiben

(Menisken) des Kniegelenks durch eine Spiegelung

2 5-811 1587 Operation an der Gelenkinnenhaut durch eine Spiegelung

3 5-814 266 Operativer, wiederherstellender Eingriff an Sehnen bzw. Bändern des

Schultergelenks durch eine Spiegelung

4 5-813 259 Operativer, wiederherstellender Eingriff an Sehnen bzw. Bändern im Kniegelenk

durch eine Spiegelung

5 5-985 212 Operation unter Verwendung von Laserinstrumenten

6 5-469 188 Sonstige Operation am Darm

7 5-511 156 Operative Entfernung der Gallenblase

8 8-931 146 Intensivmedizinische Überwachung von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung

des Drucks im rechten Vorhof des Herzens

9 5-810 143 Erneute Operation eines Gelenks durch eine Spiegelung

10 5-859 130 Sonstige Operation an Muskeln, Sehnen, deren Bindegewebshüllen bzw.

Schleimbeuteln

11 8-980 101 Behandlung auf der Intensivstation (Basisprozedur)

12 5-787 97 Entfernung von Hilfsmitteln, die zur Befestigung von Knochenteilen z.B. bei

Brüchen verwendet wurden

13 5-794 83 Operatives Einrichten eines mehrfachen Bruchs (Reposition) im Gelenkbereich

eines langen Röhrenknochens und Befestigung der Knochenteile mit Hilfsmitteln

wie Schrauben oder Platten

14 5-541 80 Operative Eröffnung der Bauchhöhle bzw. des Raums hinter der Bauchhöhle

15 5-530 79 Operativer Verschluss eines Leistenbruchs

16 5-470 77 Operative Entfernung des Blinddarms

17 5-893 73 Operative Entfernung von abgestorbenem Gewebe im Bereich einer Wunde bzw.

von erkranktem Gewebe an Haut oder Unterhaut

18 5-793 72 Operatives Einrichten eines einfachen Bruchs (Reposition) im Gelenkbereich

eines langen Röhrenknochens
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Rang OPS-301 Ziffer: Absolute Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

19 1-632 71 Untersuchung der Speiseröhre, des Magens und des Zwölffingerdarms durch

eine Spiegelung

20 5-455 70 Operative Entfernung von Teilen des Dickdarms

21 1-650 67 Untersuchung des Dickdarms durch eine Spiegelung - Koloskopie

21 5-916 67 Vorübergehende Abdeckung von Weichteilverletzungen durch Haut bzw.

Hautersatz

23 8-706 62 Anlegen einer Gesichts- oder Nasenmaske zur künstlichen Beatmung

24 8-831 49 Legen, Wechsel bzw. Entfernung eines Schlauches (Katheter), der in den großen

Venen platziert ist

25 5-839 47 Sonstige Operation an der Wirbelsäule

25 5-986 47 Operation mit kleinstmöglichem Einschnitt an der Haut und minimaler

Gewebeverletzung (minimalinvasiv)

27 1-481 46 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem Knochen ohne operativen

Einschnitt mit Steuerung durch bildgebende Verfahren, z.B. Ultraschall

27 8-202 46 Nichtoperatives Einrenken eines Bruchs oder einer Gelenkverrenkung an der

Wirbelsäule ohne operative Befestigung der Knochen(teile) mit Hilfsmitteln wie

Schrauben oder Platten

29 5-790 44 Einrichten eines Knochenbruchs oder einer Ablösung der Wachstumsfuge

(Reposition) und Befestigung der Knochenteile mit Hilfsmitteln wie Schrauben

oder Platten von außen

30 5-399 39 Sonstige Operation an Blutgefäßen

 

 

 
B-[3].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

trifft nicht zu / entfällt

 
B-[3].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

 

Top 30 Ambulante Operationen 

Rang OPS-301 Ziffer: Umgangssprachliche Bezeichnung: Absolute Fallzahl: 

1 5-787 Entfernung von Hilfsmitteln, die zur Befestigung von Knochenteilen z.B. bei

Brüchen verwendet wurden

39
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Rang OPS-301 Ziffer: Umgangssprachliche Bezeichnung: Absolute Fallzahl: 

2 5-399 Sonstige Operation an Blutgefäßen 13

3 5-790 Einrichten eines Knochenbruchs oder einer Ablösung der Wachstumsfuge

(Reposition) und Befestigung der Knochenteile mit Hilfsmitteln wie Schrauben

oder Platten von außen

12

4 5-530 Operativer Verschluss eines Leistenbruchs 9

5 5-385 Operatives Verfahren zur Entfernung von Krampfadern aus dem Bein 8

5 5-493 Operative Behandlung von Hämorrhoiden 8

7 5-492 Operative Entfernung oder Zerstörung von erkranktem Gewebe im Bereich des

Darmausganges

<= 5

7 5-841 Operation an den Bändern der Hand <= 5

7 5-849 Sonstige Operation an der Hand <= 5

7 5-852 Entfernen von Muskeln, Sehnen bzw. deren Bindegewebshüllen <= 5

 

 
B-[3].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden:

Ja  

stationäre BG-Zulassung:

Ja 

 
B-[3].11 Apparative Ausstattung

trifft nicht zu / entfällt

 
B-[3].12 Personelle Ausstattung

B-12.1 Ärzte:

 

Ärzte insgesamt (außer Belegärzte):

10   

Davon Fachärzte:

5   

Belegärzte (nach § 121 SGB V):

0   

Fachexpertise der Abteilung 

Seite 39 von 72



Nr. Bezeichnung: Kommentar / Erläuterungen: 

AQ06 Allgemeine Chirurgie

AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie

AQ13 Viszeralchirurgie

ZF43 Spezielle Unfallchirurgie

 

 

B-12.2 Pflegepersonal:

 

Pflegekräfte insgesamt:

55   

Davon examinierte Gesundheits- und Krankenpfleger bzw. Gesundheits- und

Kinderkrankenpfleger (3 Jahre, ohne und mit Fachweiterbildung):

50   

Davon examinierte Gesundheits- und Krankenpfleger bzw. Gesundheits- und

Kinderkrankenpfleger (3 Jahre, mit entsprechender Fachweiterbildung):

14   

  

B-12.3 Spezielles therapeutisches Personal:

 

Nr. Spezielles therapeutisches Personal: Kommentar: 

SP12 Kinästhetikmentoren

SP21 Physiotherapeuten

SP25 Sozialarbeiter

SP27 Stomatherapeuten

SP28 Wundmanager

 

 

Seite 40 von 72



 

B-[4] Fachabteilung Zentrum für Orthopädie und Unfallchirurgie
 
B-[4].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Zentrum für Orthopädie und Unfallchirurgie  

Art der Abteilung:

bettenführende Hauptabteilung  

Fachabteilungsschlüssel:

2300  

               

 
B-[4].2 Versorgungsschwerpunkte der Organisationseinheit / Fachabteilung

 

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Zentrum für

Orthopädie und Unfallchirurgie: 

Kommentar / Erläuterung: 

VA15 Plastische Chirurgie

VC24 Tumorchirurgie

VC25 Transplantationschirurgie

VC26 Metall-/ Fremdkörperentfernungen

VC27 Bandrekonstruktionen/ Plastiken

VC28 Gelenksersatzverfahren/ Endo-Prothetik

VC29 Behandlung von Dekubitalgeschwüren

VC30 Septische Knochenchirurgie

VC31 Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen

VC32 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes

VC33 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses

VC34 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax

VC35 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der

Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und des

Beckens

VC36 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und

des Oberarmes
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Zentrum für

Orthopädie und Unfallchirurgie: 

Kommentar / Erläuterung: 

VC37 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens

und des Unterarmes

VC38 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des

Handgelenkes und der Hand

VC39 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und

des Oberschenkels

VC40 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und

des Unterschenkels

VC41 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der

Knöchelregion und des Fußes

VC42 Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen

VC43 Chirurgie der Hirntumoren (gutartig, bösartig, einschl.

Schädelbasis)

VC44 Chirurgie der Hirngefäßerkrankungen (Aneurysma,

Angiome, Kavernome)

VC45 Chirurgie der degenerativen und traumatischen Schäden der

Hals-, Brust- und Lendenwirbelsäule

VC46 Chirurgie der Missbildungen von Gehirn und Rückenmark

VC47 Chirurgische Korrektur von Missbildungen des Schädels

VC48 Chirurgie der intraspinalen Tumoren

VC49 Chirurgie der Bewegungsstörungen

VC50 Chirurgie der peripheren Nerven

VC51 Chirurgie chronischer Schmerzerkrankungen (z.B.

Trigeminusneuralgie, Tumorschmerzen, chronischer

Wirbelsäulenschmerzen)

VC52 Elektrische Stimulation von Kerngebieten bei Schmerzen

und Bewegungsstörungen (sog. Funktionelle

Neurochirurgie“)

VC56 Minimal-invasive endoskopische Operationen

VC57 Plastisch rekonstruktive Eingriffe

VC58 Spezialsprechstunde
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Zentrum für

Orthopädie und Unfallchirurgie: 

Kommentar / Erläuterung: 

VK09 Diagnostik und Therapie von (angeborenen) rheumatischen

Erkrankungen

VK10 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen

bei Kindern und Jugendlichen

VK20 Diagnostik und Therapie von sonstigen angeborenen

Fehlbildungen, angeborenen Störungen oder perinatal

erworbenen Erkrankungen

VK26 Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen im

Säuglings-, Kleinkindes und Schulalter

VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien

VO02 Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des

Bindegewebes

VO03 Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule

und des Rückens

VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien

VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der

Wirbelsäule und des Rückens

VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln

VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und

der Sehnen

VO08 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des

Weichteilgewebes

VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und

Chondropathien

VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des

Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes

VO11 Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und

Bewegungsorgane

VO12 Kinderorthopädie

VO13 Spezialsprechstunde

VR02 Native Sonographie

VR10 Computertomographie (CT), nativ
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Zentrum für

Orthopädie und Unfallchirurgie: 

Kommentar / Erläuterung: 

VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel

VR12 Computertomographie (CT), Spezialverfahren

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel

VR24 Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren

VR25 Knochendichtemessung (alle Verfahren)

VR26 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung

VR27 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 4D-Auswertung

VO00 Sonstige

 

 
B-[4].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

 

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot: Kommentar / Erläuterung: 

MP01 Akupressur

MP02 Akupunktur

MP03 Angehörigenbetreuung/ -beratung/ -seminare

MP04 Atemgymnastik

MP07 Beratung/ Betreuung durch Sozialarbeiter

MP08 Berufsberatung/ Rehabilitationsberatung

MP10 Bewegungsbad/ Wassergymnastik

MP11 Bewegungstherapie

MP12 Bobath-Therapie

MP14 Diät- und Ernährungsberatung

MP15 Entlassungsmanagement

MP16 Ergotherapie

MP17 Fallmanagement/ Case Management/ Primary

Nursing/ Bezugspflege

MP18 Fußreflexzonenmassage

MP21 Kinästhetik
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot: Kommentar / Erläuterung: 

MP24 Lymphdrainage

MP25 Massage

MP28 Naturheilverfahren

MP29 Osteopathie/ Chiropraktik

MP31 Physikalische Therapie

MP32 Physiotherapie/ Krankengymnastik

MP33 Präventive Leistungsangebote/

Präventionskurse

MP34 Psychologisches/ psychotherapeutisches

Leistungsangebot/ Psychosozialdienst

MP35 Rückenschule/ Haltungsschulung

MP37 Schmerztherapie/ -management

MP39 Spezielle Angebote zur Anleitung und

Beratung von Patienten und Angehörigen

MP40 Spezielle Entspannungstherapie

MP46 Traditionelle chinesische Medizin

MP47 Versorgung mit Hilfsmitteln/ Orthopädietechnik

MP48 Wärme- u. Kälteanwendungen

MP49 Wirbelsäulengymnastik

MP51 Wundmanagement

MP52 Zusammenarbeit mit/ Kontakt zu

Selbsthilfegruppen

 

 
B-[4].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

trifft nicht zu / entfällt

 
B-[4].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl:

9854 

 
B-[4].6 Hauptdiagnosen nach ICD
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Top 30 Diagnosen 

Rang ICD-10 Ziffer: Absolute Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 M42 5528 Abnutzung der Knochen und Knorpel der Wirbelsäule

2 M16 898 Gelenkverschleiß (Arthrose) des Hüftgelenkes

3 M17 877 Gelenkverschleiß (Arthrose) des Kniegelenkes

4 M75 488 Schulterverletzung

5 M51 354 Sonstiger Bandscheibenschaden

6 M23 321 Schädigung von Bändern bzw. Knorpeln des Kniegelenkes

7 M20 193 Nicht angeborene Verformungen von Fingern bzw. Zehen

8 T84 117 Komplikationen durch künstliche Gelenke, Metallteile oder durch Verpflanzung von

Gewebe in Knochen, Sehnen, Muskeln bzw. Gelenken

9 M19 95 Sonstige Form des Gelenkverschleißes (Arthrose)

10 M48 79 Sonstige Krankheit an den Wirbelkörpern

10 M80 79 Knochenbruch bei normaler Belastung aufgrund einer Verminderung der Knochendichte -

Osteoporose

12 M65 66 Entzündung der Gelenkinnenhaut bzw. der Sehnenscheiden

13 M25 55 Sonstige Gelenkkrankheit

14 S83 54 Verrenkung, Verstauchung oder Zerrung des Kniegelenkes bzw. seiner Bänder

15 M53 52 Sonstige Krankheit der Wirbelsäule bzw. des Rückens, die nicht an anderen Stellen der

internationalen Klassifikation der Krankheiten (ICD-10) eingeordnet ist

16 M22 40 Krankheit der Kniescheibe

17 S73 35 Verrenkung, Verstauchung oder Zerrung des Hüftgelenkes bzw. seiner Bänder

18 M87 29 Absterben des Knochens

19 M93 28 Sonstige Knochen- und Knorpelkrankheit

20 M00 25 Eitrige Gelenkentzündung

20 T81 25 Komplikationen bei ärztlichen Eingriffen

22 M77 24 Andere Sehnenansatzentzündung

23 M50 22 Bandscheibenschaden im Halsbereich

24 M46 21 Sonstige Entzündung der Wirbelsäule

24 M76 21 Sehnenansatzentzündung des Beines mit Ausnahme des Fußes
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Rang ICD-10 Ziffer: Absolute Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

26 S32 19 Knochenbruch der Lendenwirbelsäule bzw. des Beckens

27 S72 18 Knochenbruch des Oberschenkels

28 M54 16 Rückenschmerzen

28 M67 16 Sonstige Gelenkhaut- bzw. Sehnenkrankheit

30 D16 15 Gutartiger Tumor des Knochens bzw. des Gelenkknorpels

 

 

 
B-[4].7 Prozeduren nach OPS

 

Top 30 Operationen 

Rang OPS-301 Ziffer: Absolute Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 8-910 9269 Regionale Schmerztherapie durch Einbringen eines Betäubungsmittels in einen

Spaltraum im Wirbelkanal (Epiduralraum)

2 8-914 7792 Schmerztherapie mit Einspritzen eines Betäubungsmittels an eine Nervenwurzel

bzw. an einen wirbelsäulennahen Nerven

3 8-020 4259 Behandlung durch Einspritzen von Medikamenten in Organe bzw. Gewebe oder

Entfernung von Ergüssen z.B. aus Gelenken

4 5-812 1776 Operation am Gelenkknorpel bzw. an den knorpeligen Zwischenscheiben

(Menisken) des Kniegelenks durch eine Spiegelung

5 8-917 1354 Schmerztherapie mit Einspritzen eines Betäubungsmittels in Gelenke der

Wirbelsäule

6 5-032 1278 Operativer Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Kreuzbein bzw. zum Steißbein

7 5-832 1217 Operative Entfernung von erkranktem Knochen- bzw. Gelenkgewebe der

Wirbelsäule

8 5-811 1133 Operation an der Gelenkinnenhaut durch eine Spiegelung

9 5-831 934 Operative Entfernung von erkranktem Bandscheibengewebe

10 5-985 835 Operation unter Verwendung von Laserinstrumenten

11 5-820 749 Operatives Einsetzen eines künstlichen Hüftgelenks

12 5-986 679 Operation mit kleinstmöglichem Einschnitt an der Haut und minimaler

Gewebeverletzung (minimalinvasiv)

13 5-822 595 Operatives Einsetzen eines künstlichen Kniegelenks
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Rang OPS-301 Ziffer: Absolute Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

14 5-814 473 Operativer, wiederherstellender Eingriff an Sehnen bzw. Bändern des

Schultergelenks durch eine Spiegelung

15 5-984 284 Operation unter Verwendung optischer Vergrößerungshilfen, z.B. Lupenbrille,

Operationsmikroskop

16 5-788 251 Operation an den Fußknochen

17 5-810 237 Erneute Operation eines Gelenks durch eine Spiegelung

18 5-859 231 Sonstige Operation an Muskeln, Sehnen, deren Bindegewebshüllen bzw.

Schleimbeuteln

19 8-800 227 Übertragung (Transfusion) von Blut, roten Blutkörperchen bzw. Blutplättchen

eines Spenders auf einen Empfänger

20 5-835 201 Operative Befestigung von Knochen der Wirbelsäule mit Hilfsmitteln wie

Schrauben oder Platten

21 5-836 181 Operative Versteifung der Wirbelsäule - Spondylodese

22 5-784 114 Operative Verpflanzung bzw. Umlagerung von Knochengewebe

23 5-813 104 Operativer, wiederherstellender Eingriff an Sehnen bzw. Bändern im Kniegelenk

durch eine Spiegelung

24 8-803 100 Wiedereinbringen von Blut, das zuvor vom Empfänger gewonnen wurde -

Transfusion von Eigenblut

25 5-821 86 Erneute Operation, Wechsel bzw. Entfernung eines künstlichen Hüftgelenks

26 1-854 79 Untersuchung eines Gelenkes oder eines Schleimbeutels durch Flüssigkeits-

oder Gewebeentnahme mit einer Nadel

26 5-839 79 Sonstige Operation an der Wirbelsäule

28 1-481 73 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus dem Knochen ohne operativen

Einschnitt mit Steuerung durch bildgebende Verfahren, z.B. Ultraschall

28 8-202 73 Nichtoperatives Einrenken eines Bruchs oder einer Gelenkverrenkung an der

Wirbelsäule ohne operative Befestigung der Knochen(teile) mit Hilfsmitteln wie

Schrauben oder Platten

30 8-201 62 Nichtoperatives Einrenken einer Gelenkverrenkung ohne operative Befestigung

der Knochen mit Hilfsmitteln wie Schrauben oder Platten
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B-[4].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

trifft nicht zu / entfällt

 
B-[4].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

 

Top 30 Ambulante Operationen 

Rang OPS-301 Ziffer: Umgangssprachliche Bezeichnung: Absolute Fallzahl: 

1 5-812 Operation am Gelenkknorpel bzw. an den knorpeligen Zwischenscheiben

(Menisken) des Kniegelenks durch eine Spiegelung

186

2 5-811 Operation an der Gelenkinnenhaut durch eine Spiegelung 42

3 5-851 Durchtrennung von Muskeln, Sehnen bzw. deren Bindegewebshüllen 41

4 5-830 Operativer Einschnitt in erkranktes Knochen- bzw. Gelenkgewebe der

Wirbelsäule

34

5 5-787 Entfernung von Hilfsmitteln, die zur Befestigung von Knochenteilen z.B. bei

Brüchen verwendet wurden

18

6 5-814 Operativer, wiederherstellender Eingriff an Sehnen bzw. Bändern des

Schultergelenks durch eine Spiegelung

9

7 5-813 Operativer, wiederherstellender Eingriff an Sehnen bzw. Bändern im Kniegelenk

durch eine Spiegelung

6

8 5-039 Sonstige Operation am Rückenmark bzw. an den Rückenmarkshäuten <= 5

8 5-056 Eingriff mit Aufhebung der Nervenfunktion oder zur Druckentlastung eines

Nerven

<= 5

8 5-788 Operation an den Fußknochen <= 5

8 5-859 Sonstige Operation an Muskeln, Sehnen, deren Bindegewebshüllen bzw.

Schleimbeuteln

<= 5

 

 
B-[4].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

  nicht vorhanden

 
B-[4].11 Apparative Ausstattung

 

Nr. Vorhandene Geräte: Kommentar / Erläuterung: 

AA08 Computertomograph (CT)  [24h verfügbar]
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Nr. Vorhandene Geräte: Kommentar / Erläuterung: 

AA13 Geräte der invasiven Kardiologie (z.B.

Herzkatheterlabor, Ablationsgenerator,

Kardioversionsgerät, Herzschrittmacherlabor)

 [24h verfügbar]

AA14 Geräte für Nierenersatzverfahren

(Hämofiltration, Dialyse, Peritonealdialyse)

 [24h verfügbar]

AA15 Geräte zur Lungenersatztherapie/ -

unterstützung (z.B. ECMO/ECLA)

 [24h verfügbar]

AA22 Magnetresonanztomograph (MRT)  [24h verfügbar]

AA27 Röntgengerät/ Durchleuchtungsgerät (z.B. C-

Bogen)

 [24h verfügbar]

 

 
B-[4].12 Personelle Ausstattung

B-12.1 Ärzte:

 

Ärzte insgesamt (außer Belegärzte):

37   

Davon Fachärzte:

13   

Belegärzte (nach § 121 SGB V):

0   

Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Bezeichnung: Kommentar / Erläuterungen: 

AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie

AQ49 Physikalische und Rehabilitative Medizin

ZF02 Akupunktur

ZF24 Manuelle Medizin / Chirotherapie

ZF27 Naturheilverfahren

ZF29 Orthopädische Rheumatologie

ZF32 Physikalische Therapie und Balneotherapie

ZF41 Spezielle Orthopädische Chirurgie

ZF44 Sportmedizin
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B-12.2 Pflegepersonal:

 

Pflegekräfte insgesamt:

139   

Davon examinierte Gesundheits- und Krankenpfleger bzw. Gesundheits- und

Kinderkrankenpfleger (3 Jahre, ohne und mit Fachweiterbildung):

122   

Davon examinierte Gesundheits- und Krankenpfleger bzw. Gesundheits- und

Kinderkrankenpfleger (3 Jahre, mit entsprechender Fachweiterbildung):

17   

  

B-12.3 Spezielles therapeutisches Personal:

 

Nr. Spezielles therapeutisches Personal: Kommentar: 

SP05 Ergotherapeuten

SP12 Kinästhetikmentoren

SP15 Masseure/ Medizinische Bademeister

SP21 Physiotherapeuten

SP25 Sozialarbeiter

SP28 Wundmanager
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B-[5] Fachabteilung Klinik für Frauenheilkunde, Geburtshilfe und
Senologie, operativer Standort des Kooperativen Brustzentrums
Bochum | Herne
 
B-[5].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Klinik für Frauenheilkunde, Geburtshilfe und Senologie, operativer Standort des Kooperativen Brustzentrums Bochum |

Herne  

Art der Abteilung:

bettenführende Hauptabteilung  

Fachabteilungsschlüssel:

2400  

               

 
B-[5].2 Versorgungsschwerpunkte der Organisationseinheit / Fachabteilung

 

Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Klinik für

Frauenheilkunde, Geburtshilfe und Senologie, operativer

Standort des Kooperativen Brustzentrums Bochum | Herne: 

Kommentar / Erläuterung: 

VG01 Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der

Brustdrüse

VG02 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der

Brustdrüse

VG03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen der

Brustdrüse

VG04 Kosmetische/ plastische Mammachirurgie

VG05 Endoskopische Operationen (Laparoskopie, Hysteroskopie)

VG06 Gynäkologische Abdominalchirurgie

VG07 Inkontinenzchirurgie

VG08 Diagnostik und Therapie gynäkologischer Tumoren (Zervix-,

Corpus-, Ovarial-, Vulva-, Vaginalkarzinom)

VG09 Pränataldiagnostik und Therapie

VG10 Betreuung von Risikoschwangerschaften
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Nr. Versorgungsschwerpunkte im Bereich Klinik für

Frauenheilkunde, Geburtshilfe und Senologie, operativer

Standort des Kooperativen Brustzentrums Bochum | Herne: 

Kommentar / Erläuterung: 

VG11 Diagnostik und Therapie von Krankheiten während der

Schwangerschaft, der Geburt und des Wochenbettes

VG12 Geburtshilfliche Operationen

VG13 Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten der

weiblichen Beckenorgane

VG14 Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen

Krankheiten des weiblichen Genitaltraktes

VG15 Spezialsprechstunde

VK22 Diagnostik und Therapie spezieller Krankheitsbilder

Frühgeborener und reifer Neugeborener

in Kooperation

VK24 Perinatale Beratung Hochrisikoschwangerer im

Perinatalzentrum gemeinsam mit Frauenärzten

in Kooperation

VK25 Neugeborenenscreening (Hypothyreose, Adrenogenitales

Syndrom)

in Kooperation

VK26 Diagnostik und Therapie von Entwicklungsstörungen im

Säuglings-, Kleinkindes und Schulalter

in Kooperation

 

 
B-[5].3 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

 

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot: Kommentar / Erläuterung: 

MP05 Babyschwimmen

MP07 Beratung/ Betreuung durch Sozialarbeiter

MP10 Bewegungsbad/ Wassergymnastik

MP13 Diabetiker-Schulung

MP14 Diät- und Ernährungsberatung

MP15 Entlassungsmanagement

MP19 Geburtsvorbereitungskurse

MP22 Kontinenztraining/ Inkontinenzberatung

MP24 Lymphdrainage
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot: Kommentar / Erläuterung: 

MP34 Psychologisches/ psychotherapeutisches

Leistungsangebot/ Psychosozialdienst

psychoonkologische Beratung für Brustkrebspatientinnen

MP36 Säuglingspflegekurse

MP43 Stillberatung

MP50 Wochenbettgymnastik

MP52 Zusammenarbeit mit/ Kontakt zu

Selbsthilfegruppen

MP00 Sonstiges Schwangerenschwimmen, PEKiP-Gruppen, Elternschule, Kursangebot in

der Brustchirurgie (Kunst, Tanz, medizinische fachvorträge,

Kosmetikberatung)

 

 
B-[5].4 Nicht-medizinische Serviceangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

 

Nr. Serviceangebot: Kommentar / Erläuterung: 

SA05 Mutter-Kind-Zimmer

SA00 Sonstiges Frühstücksbuffett

 

 
B-[5].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl:

2831 

 
B-[5].6 Hauptdiagnosen nach ICD

 

Top 30 Diagnosen 

Rang ICD-10 Ziffer: Absolute Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 Z38 553 Neugeborene

2 O70 166 Dammriss während der Geburt

3 C50 143 Brustkrebs

4 D25 113 Gutartiger Tumor der Gebärmuttermuskulatur

5 O80 89 Normale Geburt eines Kindes
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Rang ICD-10 Ziffer: Absolute Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

6 K66 71 Sonstige Krankheit des Bauchfells (Peritoneum)

7 N83 68 Nichtentzündliche Krankheit des Eierstocks, des Eileiters bzw. der Gebärmutterbänder

8 D48 61 Tumor an sonstigen bzw. vom Arzt nicht näher bezeichneten Körperregionen ohne

Angabe, ob gutartig oder bösartig

8 O60 61 Vorzeitige Wehen und Entbindung

10 N60 52 Gutartige Zell- und Gewebeveränderungen der Brustdrüse

11 N81 51 Vorfall der Scheide bzw. der Gebärmutter

12 N92 48 Zu starke, zu häufige bzw. unregelmäßige Regelblutung

12 O36 48 Betreuung der Mutter wegen sonstiger festgestellter oder vermuteter Komplikationen beim

ungeborenen Kind

12 O42 48 Vorzeitiger Blasensprung

15 O48 45 Schwangerschaft, die über den erwarteten Geburtstermin hinausgeht

16 O68 44 Komplikationen bei Wehen bzw. Entbindung durch Gefahrenzustand des Kindes

16 O71 44 Sonstige Verletzung während der Geburt

18 D24 41 Gutartiger Brustdrüsentumor

19 O20 39 Blutung in der Frühschwangerschaft

20 O63 38 Sehr lange dauernde Geburt

21 P07 36 Störung aufgrund kurzer Schwangerschaftsdauer oder niedrigem Geburtsgewicht

22 O21 34 Übermäßiges Erbrechen während der Schwangerschaft

23 O82 30 Geburt eines Kindes durch Kaiserschnitt

24 N84 27 Gutartige, meist pilzförmige Geschwulst im Bereich der weiblichen Geschlechtsorgane

25 N80 25 Gutartige Wucherung der Gebärmutterschleimhaut außerhalb der Gebärmutter

26 R10 21 Bauch- bzw. Beckenschmerzen

27 C56 20 Eierstockkrebs

27 D06 20 Örtlich begrenzter Tumor (Carcinoma in situ) des Gebärmutterhalses

27 P92 20 Ernährungsprobleme beim Neugeborenen

27 T81 20 Komplikationen bei ärztlichen Eingriffen
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B-[5].7 Prozeduren nach OPS

 

Top 30 Operationen 

Rang OPS-301 Ziffer: Absolute Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

1 9-262 640 Versorgung eines Neugeborenen nach der Geburt

2 9-260 485 Überwachung und Betreuung einer normalen Geburt

3 1-471 243 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus der Gebärmutterschleimhaut ohne

operativen Einschnitt

4 5-758 187 Operativer, wiederherstellender Eingriff an den weiblichen Geschlechtsorganen

nach Dammriss während der Geburt

5 5-683 165 Vollständige operative Entfernung der Gebärmutter

6 8-910 157 Regionale Schmerztherapie durch Einbringen eines Betäubungsmittels in einen

Spaltraum im Wirbelkanal (Epiduralraum)

7 5-870 154 Operative brusterhaltende Entfernung von Brustdrüsengewebe ohne Entfernung

von Achsellymphknoten

8 5-651 133 Operative Entfernung oder Zerstörung von Gewebe des Eierstocks

9 5-469 129 Sonstige Operation am Darm

9 5-740 129 Klassischer Kaiserschnitt

11 1-672 125 Untersuchung der Gebärmutter durch eine Spiegelung

12 9-261 104 Überwachung und Betreuung einer Geburt mit erhöhter Gefährdung für Mutter

oder Kind

13 5-704 89 Operative Raffung der Scheidenwand bzw. Straffung des Beckenbodens mit

Zugang durch die Scheide

14 5-738 83 Erweiterung des Scheideneingangs durch Dammschnitt während der Geburt mit

anschließender Naht

15 5-681 80 Operative Entfernung und Zerstörung von erkranktem Gewebe der Gebärmutter

16 1-661 78 Untersuchung der Harnröhre und der Harnblase durch eine Spiegelung

17 5-690 66 Operative Zerstörung des oberen Anteils der Gebärmutterschleimhaut -

Ausschabung

18 5-399 62 Sonstige Operation an Blutgefäßen

19 5-871 60 Operative brusterhaltende Entfernung von Brustdrüsengewebe mit Entfernung

von Achsellymphknoten
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Rang OPS-301 Ziffer: Absolute Fallzahl: Umgangssprachliche Bezeichnung: 

20 5-667 55 Wiederherstellung der Durchgängigkeit der Eileiter durch Einbringen von

Flüssigkeit bzw. Gas

21 5-661 53 Operative Entfernung eines Eileiters

22 5-653 48 Operative Entfernung des Eierstocks und der Eileiter

23 5-885 47 Operativer, wiederherstellender Eingriff an der Brustdrüse mit Haut- und

Muskelverpflanzung (Transplantation)

24 1-501 45 Entnahme einer Gewebeprobe (Biopsie) aus der Brustdrüse durch operativen

Einschnitt

25 5-671 43 Operative Entnahme einer kegelförmigen Gewebeprobe aus dem

Gebärmutterhals

26 5-728 41 Operative Entbindung durch die Scheide mittels Saugglocke

27 5-663 38 Operative(r) Zerstörung oder Verschluss des Eileiters - Sterilisationsoperation bei

der Frau

28 5-749 34 Sonstiger Kaiserschnitt

29 5-657 33 Operatives Lösen von Verwachsungen an Eierstock und Eileitern ohne

Zuhilfenahme von Geräten zur optischen Vergrößerung

30 1-694 32 Untersuchung des Bauchraums bzw. seiner Organe durch eine Spiegelung

 

 

 
B-[5].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

trifft nicht zu / entfällt

 
B-[5].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

trifft nicht zu / entfällt

 
B-[5].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

trifft nicht zu / entfällt

 
B-[5].11 Apparative Ausstattung

 

Nr. Vorhandene Geräte: Kommentar / Erläuterung: 

AA12 Endoskop
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Nr. Vorhandene Geräte: Kommentar / Erläuterung: 

AA23 Mammographiegerät in der kooperierenden Radiologie

AA33 Uroflow/ Blasendruckmessung

 

 
B-[5].12 Personelle Ausstattung

B-12.1 Ärzte:

 

Ärzte insgesamt (außer Belegärzte):

9   

Davon Fachärzte:

4   

Belegärzte (nach § 121 SGB V):

0   

Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Bezeichnung: Kommentar / Erläuterungen: 

AQ14 Frauenheilkunde und Geburtshilfe 

AQ17 Frauenheilkunde und Geburtshilfe, SP

Spezielle Geburtshilfe und Perinatalmedizin

 

 

B-12.2 Pflegepersonal:

 

Pflegekräfte insgesamt:

24   

Davon examinierte Gesundheits- und Krankenpfleger bzw. Gesundheits- und

Kinderkrankenpfleger (3 Jahre, ohne und mit Fachweiterbildung):

19   

Davon examinierte Gesundheits- und Krankenpfleger bzw. Gesundheits- und

Kinderkrankenpfleger (3 Jahre, mit entsprechender Fachweiterbildung):

1   

  

B-12.3 Spezielles therapeutisches Personal:
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Nr. Spezielles therapeutisches Personal: Kommentar: 

SP03 Beleghebammen/-entbindungspfleger

SP15 Masseure/ Medizinische Bademeister

SP21 Physiotherapeuten

SP24 Psychotherapeuten

SP25 Sozialarbeiter

SP00 Lactationsberaterin

SP00 Breast Care Nurse

 

 

Seite 59 von 72



 
Teil C - Qualitätssicherung
 
C-1 Teilnahme externe vergleichende Qualitätssicherung nach § 137 Abs. 1 Satz 3 Nr. 1 SGB V
(BQS-Verfahren)

C-1.1 Im Krankenhaus erbrachte Leistungsbereiche / Dokumentationsrate 

Leistungsbereich: Fallzahl: Dokumentationsrate in %: Kommentar: 

Ambulant erworbene Pneumonie 88 100

Cholezystektomie 139 100

Geburtshilfe 672 100

Gynäkologische Operationen 478 99,7

Herzschrittmacher-Aggregatwechsel <20 100

Herzschrittmacher-Implantation 23 100

Herzschrittmacher-Revision /

Systemwechsel / Explantation

<20 100

Hüft-Endoprothesen-Erstimplantation 740 100

Hüft-Totalendoprothesen-Wechsel und

-komponentenwechsel

57 100

Hüftgelenknahe Femurfraktur 83 100

Knie-Totalendoprothesen-

Erstimplantation

572 100

Knie-Totalendoprothesen-Wechsel und

-komponentenwechsel

<20 100

Koronarangiographie und perkutane

Koronarintervention (PCI)

<20 100

Mammachirurgie 285 100

Gesamt 3168 100

 

C-1.2 A Vom Gemeinsamen Bundesausschuss als uneingeschränkt zur Veröffentlichung

geeignet bewertete Qualitätsindikatoren:

C-1.2 A.I Qualitätsindikatoren, deren Ergebnisse keiner Bewertung durch den Strukturierten

Dialog bedürfen oder für die eine Bewertung durch den Strukturierten Dialog bereits vorliegt.
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(1)

Leistungsbereich

(LB) und

Qualitätsindikator

(QI): 

(2)

Kennzahl-

bezeichnung: 

(3)

Bew.

durch

Strukt.

Dialog: 

(4)

Vertr.-

bereich: 

(5)

Ergebnis

(Einheit):

 

(6)

Zähler /

Nenner: 

(7)

Referenz-

bereich

(bundesweit): 

(8)

Kommentar /

Erläuterung: 

Brusttumoren 

Sicherheitsabstand zum

gesunden Gewebe

Angabe

Sicherheitsabstand: bei

brusterhaltender

Therapie

2 72,7 -

92,2

84 % 53 / 63 >= 95%

Brusttumoren 

Röntgenuntersuchung

des entfernten Gewebes

nach der Operation

Postoperatives

Präparatröntgen

8 59 - 100 100 % 7 / 7 >= 95%

Brusttumoren 

Bestimmung der

Hormonempfindlichkeit

der Krebszellen

Hormonrezeptoranalyse 2 83,5 -

95,8

91 % 91 / 100 >= 95%

Brusttumoren 

Sicherheitsabstand zum

gesunden Gewebe

Angabe

Sicherheitsabstand: bei

Mastektomie

2 72,4 -

95,8

87 % 34 / 39 >= 95%

Frauenheilkunde 

Vorbeugende

Medikamentengabe zur

Vermeidung von

Blutgerinnseln bei

Gebärmutterentfernunge

n

Thromboseprophylaxe

bei Hysterektomie

8 96,7 -

100

99 % 168 / 169 >= 95%

Frauenheilkunde 

Vorbeugende Gabe von

Antibiotika bei

Gebärmutterentfernunge

n

Antibiotikaprophylaxe bei

Hysterektomie

8 92,0 -

98,2

96 % 187 / 195 >= 90%

Gallenblasenentfernung 

Ungeplante

Folgeoperation(en)

wegen Komplikation(en)

Reinterventionsrate 8 0,0 - 5,3 0 % 0 / 68 <= 1,5%
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(1)

Leistungsbereich

(LB) und

Qualitätsindikator

(QI): 

(2)

Kennzahl-

bezeichnung: 

(3)

Bew.

durch

Strukt.

Dialog: 

(4)

Vertr.-

bereich: 

(5)

Ergebnis

(Einheit):

 

(6)

Zähler /

Nenner: 

(7)

Referenz-

bereich

(bundesweit): 

(8)

Kommentar /

Erläuterung: 

Gallenblasenentfernung 

Klärung der Ursachen für

angestaute

Gallenflüssigkeit vor der

Gallenblasenentfernung

Präoperative Diagnostik

bei extrahepatischer

Cholestase

8 80,4 -

100

100 % 17 / 17 = 100%

Gallenblasenentfernung 

Feingewebliche

Untersuchung der

entfernten Gallenblase

Erhebung eines

histologischen Befundes

1 92,7 -

99,2

97 % 135 / 139 = 100%

Geburtshilfe 

Vorgeburtliche Gabe von

Medikamenten zur

Unterstützung der

Lungenentwicklung bei

Frühgeborenen

Antenatale

Kortikosteroidtherapie:

bei Geburten mit einem

Schwangerschaftsalter

von 24+0 bis unter 34+0

Wochen unter

Ausschluss von

Totgeburten und mit

einem präpartalen

stationären Aufenthalt

von mindestens zwei

Kalendertagen

8 29,2 -

100

100 % entfällt >= 95%

Geburtshilfe 

Zeitspanne zwischen

dem Entschluss zum

Notfallkaiserschnitt und

der Entbindung des

Kindes

E-E-Zeit bei

Notfallkaiserschnitt

8 28,3 -

99,5

80 % entfällt >= 95%

Geburtshilfe 

Anwesenheit eines

Kinderarztes bei

Frühgeburten

Anwesenheit eines

Pädiaters bei

Frühgeborenen

2 41,8 -

91,7

71 % 10 / 14 >= 90%
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(1)

Leistungsbereich

(LB) und

Qualitätsindikator

(QI): 

(2)

Kennzahl-

bezeichnung: 

(3)

Bew.

durch

Strukt.

Dialog: 

(4)

Vertr.-

bereich: 

(5)

Ergebnis

(Einheit):

 

(6)

Zähler /

Nenner: 

(7)

Referenz-

bereich

(bundesweit): 

(8)

Kommentar /

Erläuterung: 

Herzkatheteruntersuchu

ng und -behandlung 

Wiederherstellung der

Durchblutung der

Herzkranzgefäße

Erreichen des

wesentlichen

Interventionsziels bei

PCI: Alle PCI mit

Indikation akutes

Koronarsyndrom mit ST-

Hebung bis 24 h

8 0 - 0 0 % entfällt >= 85%

Herzkatheteruntersuchu

ng und -behandlung 

Entscheidung für die

Herzkatheter-

Untersuchung

Indikation zur

Koronarangiographie -

Ischämiezeichen

2 29 - 96,4 71 % entfällt >= 80%

Herzkatheteruntersuchu

ng und -behandlung 

Entscheidung für die

Herzkatheter-

Behandlung

Indikation zur PCI 8 0 - 0 0 % entfällt <= 10%

Herzschrittmachereinsat

z 

Entscheidung für die

Herzschrittmacher-

Behandlung und die

Auswahl des

Herzschrittmachersyste

ms

Leitlinienkonforme

Indikationsstellung und

leitlinienkonforme

Systemwahl bei

bradykarden

Herzrhythmusstörungen

1 56,2 -

92,6

78 % 18 / 23 >= 80%

Herzschrittmachereinsat

z 

Komplikationen während

oder nach der Operation

Perioperative

Komplikationen:

Sondendislokation im

Ventrikel

8 0,1 -

22,0

4 % entfällt <= 3%

Herzschrittmachereinsat

z 

Auswahl des

Herzschrittmachersyste

ms

Leitlinienkonforme

Systemwahl bei

bradykarden

Herzrhythmusstörungen

8 70,8 -

98,8

91 % 20 / 22 >= 90%
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(1)

Leistungsbereich

(LB) und

Qualitätsindikator

(QI): 

(2)

Kennzahl-

bezeichnung: 

(3)

Bew.

durch

Strukt.

Dialog: 

(4)

Vertr.-

bereich: 

(5)

Ergebnis

(Einheit):

 

(6)

Zähler /

Nenner: 

(7)

Referenz-

bereich

(bundesweit): 

(8)

Kommentar /

Erläuterung: 

Herzschrittmachereinsat

z 

Komplikationen während

oder nach der Operation

Perioperative

Komplikationen:

Sondendislokation im

Vorhof

8 0 - 21,9 0 % 0 / 15 <= 3%

Herzschrittmachereinsat

z 

Entscheidung für die

Herzschrittmacher-

Behandlung

Leitlinienkonforme

Indikationsstellung bei

bradykarden

Herzrhythmusstörungen

8 71,9 -

99,0

91 % 21 / 23 >= 90%

Herzschrittmachereinsat

z 

Komplikationen während

oder nach der Operation

Perioperative

Komplikationen:

chirurgische

Komplikationen

8 0 - 14,9 0 % 0 / 23 <= 2%

Hüftgelenkersatz 

Ausrenkung des

künstlichen Hüftgelenkes

nach der Operation

Endoprothesenluxation 8 0,0 - 0,5 0 % 0 / 739 <= 5%

Hüftgelenkersatz 

Ungeplante

Folgeoperation(en)

wegen Komplikation(en)

Reinterventionen wegen

Komplikation

8 0,4 - 2,0 1 % 7 / 739 <= 9%

Hüftgelenkersatz 

Entzündung des

Operationsbereichs nach

der Operation

Postoperative

Wundinfektion

8 0,0 - 1,0 0,3 % entfällt <= 3%

Kniegelenkersatz 

Entzündung des

Operationsbereichs nach

der Operation

Postoperative

Wundinfektion

8 0,0 - 0,6 0 % 0 / 572 <= 2%

Kniegelenkersatz 

Ungeplante

Folgeoperation(en)

wegen Komplikation(en)

Reinterventionen wegen

Komplikation

8 0,2 - 1,8 1 % entfällt <= 6%
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C-1.2 A.II Qualitätsindikatoren, bei denen die Bewertung der Ergebnisse im Strukturierten

Dialog noch nicht abgeschlossen ist und deren Ergebnisse daher für einen Vergleich noch

nicht geeignet sind.

 

C-1.2 B Vom Gemeinsamen Bundesausschuss eingeschränkt zur Veröffentlichung empfohlene

Qualitätsindikatoren / Qualitätsindikatoren mit eingeschränkter methodischer Eignung:

C-1.2 B.I Qualitätsindikatoren, deren Ergebnisse keiner Bewertung durch den Strukturierten

Dialog bedürfen oder für die eine Bewertung durch den Strukturierten Dialog bereits vorliegt:

 

C-1.2 B.II Qualitätsindikatoren, bei denen die Bewertung der Ergebnisse im Strukturierten

Dialog noch nicht abgeschlossen ist und deren Ergebnisse daher für einen Vergleich noch

nicht geeignet sind:

 

C-1.2 C Vom Gemeinsamen Bundesausschuss nicht zur Veröffentlich empfohlene / noch nicht

bzgl. ihrer methodischen Eignung bewertete Qualitätsindikatoren :

C-1.2 C.I Qualitätsindikatoren, deren Ergebnisse keiner Bewertung durch den Strukturierten

Dialog bedürfen oder für die eine Bewertung durch den Strukturierten Dialog bereits vorliegt:

 

C-1.2 C.II Qualitätsindikatoren, bei denen die Bewertung der Ergebnisse im Strukturierten

Dialog noch nicht abgeschlossen ist und deren Ergebnisse daher für einen Vergleich noch

nicht geeignet sind:

 

 

 

In der Spalte 3 Bewertung durch Strukt. Dialog ist in den Unterabschnitten C-1.2 A.I, C-1.2 B.I und C-1.2 C.I die Bewertung

des Strukturierten Dialogs verpflichtend darzustellen. Aus folgender Liste ist die zutreffende Zahl ausgewählt:

 

8 = Ergebnis unauffällig, kein Strukturierter Dialog erforderlich

1 = Krankenhaus wird nach Prüfung als unauffällig eingestuft

6 = Krankenhaus wird nach Prüfung als positiv auffällig, d. h. als besonders gut eingestuft

2 = Krankenhaus wird für dieses Erhebungsjahr als unauffällig eingestuft,

in der nächsten Auswertung sollen die Ergebnisse aber noch mal kontrolliert werden

3 = Krankenhaus wird ggf. trotz Begründung erstmals als qualitativ auffällig bewertet

4 = Krankenhaus wird ggf. trotz Begründung wiederholt als qualitativ auffällig bewertet

5 = Krankenhaus wird wegen Verweigerung einer Stellungnahme als qualitativ auffällig eingestuft
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9 = Sonstiges

0 = Derzeit noch keine Einstufung als auffällig oder unauffällig möglich,

da der Strukturierte Dialog noch nicht abgeschlossen ist

 
C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V 

 

Über § 137 SGB V hinaus ist auf Landesebene keine verpflichtende Qualitätssicherung vereinbart. 

 
C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-Programmen (DMP) nach §
137f SGB V

Gemäß seinem Leistungsspektrum nimmt das Krankenhaus an folgenden DMP teil: 

 

DMP, an dem teilgenommen wird: Kommentar / Erläuterung: 

Brustkrebs

 

 
C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden Qualitätssicherung

trifft nicht zu / entfällt

 
C-5 Umsetzung der Mindestmengenvereinbarung nach § 137 Abs. 1 S. 3 Nr. 3 SGB V

 

Leistungsbereich: Mindestmenge: Erbrachte Menge: Ausnahmeregelung: 

Komplexe Eingriffe am Organsystem

Ösophagus

10 11 Nein

Komplexe Eingriffe am Organsystem

Pankreas

10 15 Nein

Knie-TEP 50 572 Nein

 

 
C-6 Ergänzende Angaben bei Nicht-Umsetzung der Mindestmengenvereinbarung nach § 137
Abs. 1 Satz 3 Nr. 3 SGB V (Ausnahmeregelung)

trifft nicht zu / entfällt
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Teil D - Qualitätsmanagement
 
D-1 Qualitätspolitik

 

 

Das St. Anna Hospital als Betriebsstätte der St. Vincenz Hospital gGmbH hat für die Zukunft das ehrgeizige Ziel, im

Gesundheitsmarkt der Stadt Herne und darüber hinaus in das Ruhrgebiet hinein mit den Qualitäten der medizinischen und

pflegerischen Leistungen sowie mit seinem Service und seiner Hotellerie mit anderen Krankenhäusern an erster Stelle zu

stehen.  

 

Dieses Ziel ist gleichsam Herausforderung und Motivation für permanente Veränderungen. 

Auf Erreichtem ruhen wir uns nicht aus. 

 

Die Verantwortlichen wissen, dass sich die beste Qualität und der wirtschaftliche Erfolg gegenseitig bedingen. Letztendlich

werden nur jene Krankenhäuser und Einrichtungen auf dem Markt eine Zukunft haben, die die Qualität ihrer Leistungen

wirtschaftlich erbringen und die bereit sind, die Ergebnisse ihren Kunden - den Patienten, den niedergelassenen Ärzten und

den Krankenkassen - transparent zu vermitteln. 

 

An erster Stelle interessieren wir uns für die Ergebnisqualität, d.h. in wie weit die körperlichen Beschwerden die zur

Krankenhausaufnahme geführt haben, objektiv und nachweisbar beseitigt oder gelindert werden konnten. Deshalb sind wir

an objektiven und nachprüfbaren qualitätsrelevanten Parametern bzw. Daten interessiert. Unser Ziel ist es, anhand von

Messergebnissen eventuelle Qualitätsdefizite herauszuarbeiten und im Rahmen von Qualitätsverbesserungsmaßnahmen zu

beseitigen. Durch erneute Messungen der Parameter wird der Erfolg überprüft und dokumentiert. Diese Messsysteme

stehen derzeit nur in unzureichender Form zur Verfügung. Eine Ausnahme ist das Modellprojekt obra (Outcome

Benchmarking in der Rheumatologischen Akutversorgung). 

 

Bei der Messung der Patienten- und Einweiserzufriedenheit werden international etablierte und standardisierte Fragebögen

des Picker Instituts eingesetzt. 

 

Darüber hinaus sollen unsere Patienten wissen, dass in allen Bereichen des St. Anna Hospitals Behandlungen durchgeführt

und Leistungen erzielt werden, die sich an nationalen und internationalen Standards und wissenschaftlichen Erkenntnissen

messen lassen können. 

 

In der Vergangenheit wurden im Gesundheitswesen die Struktur- und Prozessqualität überbetont. Nach unserer

Überzeugung dienen diese Qualitäten lediglich dem Erreichen von besten Ergebnissen. Sie haben keinen Selbstzweck, sind
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aber gleichwohl für die beste Ergebnisqualität notwendig.  

 

 
D-2 Qualitätsziele

 

 

Verbesserung der Strukturqualität 

 

Unter Strukturqualität verstehen wir die für die Leistungserbringung eingesetzten personellen und sächlichen Möglichkeiten.

Zur Struktur gehören die Architektur, die Kommunikationswege, die medizinisch-technische Ausrüstung und die

vorhandenen personellen und finanziellen Ressourcen. 

 

 

Verbesserung der Prozessqualität 

 

Unter Prozessqualität verstehen wir alle Maßnahmen und Aktivitäten, die im Laufe einer Behandlung ergriffen werden. Die

Prozessqualität wird bestimmt durch die Kommunikation mit den Patienten und ihren Vertrauenspersonen und den

zuweisenden Ärzten. Darüber hinaus durch die Koordination der Informationen und die Dokumentation von der Aufnahme

bis zur Entlassung. 

 

 
D-3 Aufbau des einrichtungsinternen Qualitätsmanagements

trifft nicht zu / entfällt

 
D-4 Instrumente des Qualitätsmanagements

 

Interne Auditinstrumente zur Überprüfung der Umsetzungsqualität nationaler

Expertenstandards (z. B. Dekubitusprophylaxe, Entlassungsmanagement,

Schmerzmanagement, Sturzprophylaxe, Förderung der Harnkontinenz):

 

 

Interne Auditinstrumente: 
 • Dekubitusprophylaxe
 • Wundmanagement
 • Entlassungsmanagement
 • Statistik über Stillverhalten in der Geburtshilfe
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 • Förderung der Harninkontinenz
 • Stomatherapie

 

 

 

 

Beschwerdemanagement:

 
 • Auslage eines Beschwerdeformulares für Patienten, Angehörige und Besucher
 • Hinweis zum Beschwerdeweg in den Patienteninformationen, die bei der Aufnahme abgegeben werden
 • detaillierte Verfahrensanweisung für Mitarbeiter zum Umgang mit Beschwerden
 • jährliche Berichterstattung des Beschwerdebeauftragten an die Geschäftsführung
 • Schulung von Mitarbeitern zum Umgang mit Beschwerden

 

 

 

 

Fehler- und Risikomanagement:

 
 • regelmäßige Besprechungen in den medizinischen Abteilungen in der Verantwortung der Chefärzte
 • regelmäßige Besprechungen in der Pflege in der Stationsleitungsbesprechung

 

 

 

 

Patienten-Befragungen:

 
 • Externe Patientenbefragung durch Picker-Institut und Krankenkassen
 • Interne Patientenbefragung zur Verpflegung

 

 

 

 

Mitarbeiter-Befragungen:

 
 • Mitarbeiterbefragung durch externes Institut in 2006 projektiert
 • Mitarbeiterbefragung im Krankenhausrestaurant
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Maßnahmen zur Patienten-Information und -Aufklärung:

 
 • Arzt-Patienten-Seminare zum Bluthochdruck
 • Diabetesschulung (einzeln und Gruppe, deutsch und türkisch)
 • "Wintergartengespräche" - monatliche Arzt-Patienten-Gespräche zu Vorbeugung, Diagnose und Therapie
 • Infoabende in der Geburtshilfe
 • Teilnahme an der jährlichen "Herner Gesundheitswoche" mit Veranstaltungen zur Aufklärung und Vorbeugung
 • regelmäßige Tage der offenen Tür im ganzen Haus oder einzelnen Abteilungen
 • Krankenhausführungen (offen und für geschlossene Gruppen)
 • Hauszeitung mit Berichten aus den medizinischen Abteilungen
 • Flyer zu verschiedenen krankheitsrelevanten Themen (z.B. Stomatherapie, Inkontinenz, Erst-Trimeser-

Screening etc.)
 • Fachinformationen auf unserer Homepage

 

 

 

 

Hygienemanagement:

 

 

regelmäßige Tagung der Hygienekommission 

Einzel- und Gruppenschulungen für MitarbeiterInnen durch Hygienefachkräfte 

bei Bedarf Aufklärung und Schulung für Patienten und Angehörige 

 

 
D-5 Qualitätsmanagement-Projekte

Verbesserung der Strukturqualität 

 

Zur Verbesserung der Strukturqualität wurde in 2006 mit dem Neubau dreier zusätzlicher volldigitalisierter Operationssäle,

der Erweiterung, Modernisierung und Digitalisierung der Endoskopie, der Erweiterung der Klinik für Brustchirurgie und der

Erweiterung der Untersuchungs- und Behandlungsräume des Zentrums für Orthopädie und Unfallchirurgie begonnen. 

 

Ständig steigende Patientenzahlen erfordern einen erhöhten Raumbedarf, damit auch in Zukunft die Patienten des St. Anna

Hospitals fachlich und menschlich kompetent untersucht und behandelt werden können. 
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Als erstes Krankenhaus in Nordrhein-Westfalen wird das St. Anna Hospital mit voll digitalisierten Operationssälen arbeiten.

Die Rundum-Kameras werden die Operationen live an ausgewählte Orte im Krankenhaus und außerhalb übertragen,

zeichnen die Eingriffe auf und liefern digitale Bilder in höchster Auflösung für die weitere Therapie. 

 

Zusätzlich schafft der Anbau Platz für mehrere Arztpraxen. So entsteht ein hoch kompetentes Facharztzentrum, dessen

Ärzte auf die Möglichkeiten des Krankenhauses zurückgreifen können. 

 

Im fünften Stock schließlich ist ein Kongresszentrum entstanden, in dem zukünftig Fachveranstaltungen für medizinisches

und pflegerisches Personal und Informationsveranstaltungen für die breite Öffentlichkeit durchgeführt werden können. 

 

 

Verbesserung der Prozessqualität 

 

 

 

Als „Babyfreundlichen Krankenhaus" ist das St. Anna Hospital zertifiziert worden - als erst vierte Klinik in NRW. Verleihen

kann diesen Titel die gleichnamige Initiative der Weltgesundheitsorganisation WHO und des Kinderhilfswerkes der Vereinten

Nationen UNICEF. 

 

Drei Tage lang haben zwei Gutachterinnen den Chefarzt der Geburtshilfe, sein ärztliches und pflegerisches Team und die

Hebammen auf Herz und Nieren geprüft. Sie haben Geburten beobachtet, waren in der Stillgruppe dabei und haben die

Schwangeren und jungen Mütter auf der Station befragt. Ihr Gesamturteil war eindeutig: „Die Gutachterinnen konnten sehen,

mit welchem Engagement das gesamte Personal aller Berufsgruppen das Konzept des Babyfreundlichen Krankenhauses

lebt. Dies spiegelt sich auch in der hohen Zufriedenheit der befragten Mütter wieder." 

 

WHO und UNICEF haben es sich zum Ziel gesetzt, Gesundheit für alle möglich zu machen. Grundvoraussetzung für eine

gesunde Entwicklung - körperlich, psychisch und seelisch - ist eine gelungene Mutter-Kind-Bindung direkt nach der Geburt,

das so genannte Bonding. Die Bindung wird in den ersten Stunden des Lebens grundgelegt. Dazu gehören Faktoren wie der

sofortige Hautkontakt mit der Mutter oder dem Vater. Dazu gehört auch das so genannte Rooming-in. Das meint, dass die

Neugeborenen von Anfang an mit ihrer Mutter im selben Zimmer untergebracht sind. 

 

Der wichtigste Schritt in Richtung Mutter-Kind-Bindung ist das Stillen. Stillen hilft, viele Krankheiten gar nicht erst entstehen

zu lassen oder schwächt ihren Verlauf ab. Es mindert die Kosten im Gesundheitswesen und beeinflusst die soziale

Entwicklung von Kindern positiv. 
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Da die Krankenhausroutinen großen Einfluss auf den Stillerfolg haben, haben WHO und UNICEF beschlossen,

Krankenhäuser, die einen klar definierten Katalog von „Zehn Schritten zum erfolgreichen Stillen" erfüllen, mit einer Plakette

auszuzeichnen (siehe auch www.babyfreundlich.org). 

 

Babyfreundliche Krankenhäuser kümmern sich um viel mehr als nur die Ernährung des Kindes. Sie fördern den optimalen

Start in eine gute Eltern-Kind-Beziehung und vermeiden Krankenhausroutinen, die das erste Kennenlernen stören könnten.

Deshalb sind die Babyfreundlichen Krankenhäuser auch eine gute Entbindungsklinik für Frauen, die nicht stillen möchten. 

 

Zwei Jahre haben die Schwestern, Hebammen und Ärztinnen der Geburtshilfe sich auf die Auszeichnung vorbereitet. Sie

wurden für ihre Mühe belohnt. Damit ist die Mühe aber nicht zu Ende: Alle drei Jahre erfolgt eine erneute Überprüfung. 

 

 
D-6 Bewertung des Qualitätsmanagements

 

KH-spezifische Zertifizierungsverfahren:

 
 • Zertifizierung als Babyfreundliches Krankenhaus durch die gleichnamige WHO/UNICEF-Initiative (siehe 

www.babyfreundlich.org)
 • Beginn der Zertifizierung des Zentrums für Visceralmedizin nach DIN EN ISO 9001:2000 durch den TÜV 

Saarland
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